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• Eriihnrn IshfSlännn Zeitschrift „Am häuslichen Herd"
H Ulli! s JOISI iöllil werden zu reduziertem Preise abgegeben. |

Basel, Bern, Genf, Lausanne,
La Chaux-de-Fonds, Vevey, St. Gallen

Aktienkapital und Reserven Fr. 130,000,000

Neuzeitliche Ausbildung ähing, Bank, Hotel, Laden. Alle Fremdsprachen. Prospekt. ==:GADENIAN N'S HANDELSSCHULE - ZÜRICH

Eidpenösslsdffi tant
Aktiengesellschaft

ZURICH

Brennende Schmerzen.
Das Rheuma, das schmerzliche Rheuma, befällt mit Vorliehe er-

mildete raid überarbeitete Personen, das heißt solche, deren Blut
verarmt ist. Aus diesem Grunde tut auch der an Rheuma Leidende
wohl, wenn er Pink Pillen gebraucht.

Denn unter der ausgezeichneten Wirkung dieses Heilmittels,
durch die das Blut seinen Reichtum an roten Blutkörperehen und an
Hämoglobin wiedererlangt, und infolgedessen auch seine Nährkraft
und seine belebenden Eigenschaften, bessert sich die Zirkulation und
die Tätigkeit der verschiedenen Organe wird wieder angeregt. Auf
diese Weise wird zugleich die Vergiftung des Blutes wirksam be-
kämpft.

Die Pink Pillen sind außerdem ein kräftiges Mittel zur Stählung
der Nerven. Sie üben aueh einen äußerst wohltuenden Einfluß auf
den Allgemeinzustand ans.

Die Pink Pillen sind zn haben in allen Apotheken, sowie im Depot : <

Apotheke des Bergues, 21, quai des Bergues, 21, Genf, Fr. 2 p. Schachtel.

Besorgung von Kapitalanlagen

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren

Vermietung von Tresorfächern

Errichtung und Vollstreckung
von Testamenten

Annahme von Geldern

zur Verzinsung in lauf. Rechnung
auf Einlagehefte
und gegen Kassa-Obligationen

Verlang. Sie gefl. illustr. Katalog A gratis über

Katzenfelle
gegen Rheumatismus Rücken- u Nierenbinden,
Leibbinden, Lungenschiitzer, Achselwärmer,
Kniewärmer, alles m. Katzenfell. Westen, m. u.

SPEZIALGESCHÄFT ohne Ärmel, liefert Ihnen prompt n. fachgemäß

MSaNUNAP Sanitätsgeschäft, Chir. Gummiwaran
dOlBHVIlfSry Stauflacherstraße 26, ZÜRICH.

Kinderwagen Schaukelpferde
Sportwagen Kinderbetten
Kindermöbel Leiterwagen
Liegestuhle Eohrmöbel
Spielfahrzenge für Kinder
Ganz unverbindlich zeigen wir

Ihnen uusere Ausstellungen,
welche einige hundert Wagen und

Bettli aller Art umfassen.
Alle Reparaturen billigst.

1 Kinderwäge ts- und Rohr-
möbel-ludustwe

InlLtGrasdnr-Halliii
Ecke Badenerstr.,tLangstr. 9

Zürich 4.

samt Brut vernichtet einmaliges
Einreiben mit echtem Zigenner-
feist, Fr. 1.60. Dopp.-Fl. Fr. 3.—.

rompte Zusendung direkt durch
Jura-Apotheke, Blei

verlangt, weil leicht ver-
danlieh u. wohlschmeckend.

Zur Kinderpflege
unentbehrlich!

Ä/M/ts

WMdas zuträglichste Brot
für Gesunde und Kranke
aus 100°/o-igem Roggen.

Gratismuster durch

Rudolf Kerle
Sf. Gallen C.

\ InfâW'Ve«»^'

Puppen
in riesiger Auswahl

IZt^tkltÄlIItll âer ^eîtsctirikt „2V1U kâuslickeu Uerâ"
^Aff I I llllLI « ^Ulll gUllIAlî vsràeu xu rsâllxiertelQ?rei«e abgegeben. RD?

Lsseî, Kern, 6sni, Lausanne,
l.a Ltisux lle-ssonlig, Veve/, 3t. Lallen

Aktienkapital uncl Reserven fr. 130,000,000

DilsuKsìîIScSîS AusdîIànZ
inox, Luolr, llàl, Vuâsn. L.Ile Viglnâsxiuedsn. krosxodt.
vaocnia««'» «ai»oe^.ssv«u».c -ûnsv»

kIWàI«I>! Ssut
^ktîsnAsssIIsoiistt

xukic»

vreiRneriâe Liedlner^en.
vus ltksnmu, âus sedinereliode Ztdenmu. detüllt Illit Vorlieds er-

miiâets nnâ nberurdsitete versons», àus dsilZt soloks, âersn vint
verarmt 1st. às àsem (Z-ruuâs tut aiià âer à Làuiva, Vsiäsiiäs
vodl, venu erkink killen Asbrunsdt.

Venn unter àsr unsxsiiglednstsn VirknnA tlieses Ueidnittels,
àred «lie às lZInt seinen ksioktnin un ràn Llntköixsrodsn uncl un
vàmoAlodin rvioüsioilunAt, nnâ intniAgâsssen uned seins Ràkrukt
nnil seine beledenâsn LiZensodutten, dessert sied <lis Wrknlution nnâ
âie lâtixksit âsr veisedieàenôn vrZuns virà rvieâsr unAsrsAt. àtàisso ^Veisv v?írà siuZIàk à VerZittuvA des LlutoS îiâsà de-
dämpft.

vie ?!à Villen siud auLerdem siri. lcrMtiZes Nittel 2ur Lt'âluuA
âsi dlervsu. Lis iiden unsd einen UulZerst vvdltnsnâen lZinilnü uni
âeu âASlllsàusàd au.8.

vie kink killen sinä on duksn in ullsn àxotdeken, sovrie im vsxot: '

àxvtdàs îles Lsrgnss, 21, iznui âss lZgrznss, 2l, Senk, kr. 2 x, Loduedtsl.

össorgung von Kspiîààgso
^.ufbowoiiruog uocl Vorv^situng

von Wsrtpapioron

Vsrmistung voo 'skssonfZobskli

^rrîoiituog onci Vollstrsokuog
von Vsstsmsàîi

^nosbms voo (Zsl^srn
VsrÄosiiog io laut. f?SLboung

sot ^ililsgsbokts
un6 gogso Kasso-Od!iggtiooon

Verlung. Sis Zeil. illnstr. üutulog A x^iutis über

Itsîr«nk«IIs
xegon kdsnniutisinns! kîllclisn-u »loronblnllsn,
ioibdinllsn, iungonseNlltrsr, Aelisolwàrmsr,
linle«àrmsr, ullss m. Xutoentell. Veston, in. n.

LklSAàvSLSVHàkr odnoürillgl, lislsrt àon xroinxt n. iusdgeinàk

àM Eâ»»à«»»à«W Lunitàts^ssedS-tt, vdir. vninioivàu
R>I » » Stunlkuodsrstruko 26, ^ Ü it i l) ill.

Ltudsrivaxv» Kodaàvlpkorâv
8p«rtis»xeu Linâordetto»
k(ioâvrmôbsl Vviter^axeu
VivxvstLklv Lokrinobvl
Spislkukrooiixo kür itiixler
Gav?! unvsrdiuâlià 2sÌASu vûr

Idnen nusors ^nsstellnnxen,
velods siniZs dnnâei-t VVuASN nnâ

Lsttli uller àrt nnàsssn.
L.IIS kexuiutnien dllliFst.

^llînîi«!»«ggsn» »Nlî NoI«I>.
iiîiidîîlInlZustî'iL

là:MM «M
lZàs lZuâensrsti.,lVungsti. S

-iîrîeS, 4.

ZtoMall/e
suint Srnt vsrniàet oininuIiZes
Linreiben n-iit svdtsm ^igennsr-
Zsist, ?r. 1.80. 0oxx.-?I. ?r. S.—.
Vronixto SnsenânnA ààt àrsd

^lins-KpiZiltske, SîsS

verlangt, voll lsiedt vor-
âunliod n. «'odlsedillsàsnà.

Xnr üinäsrxüsAö
nnentkàrlied l

à575

àvû?â
ctêls xutrâglíetiste Lrot
kür Lesuliäe urlü Xravke
aus tvv"/o-lZSiu UoZ^ell.

Oratisluuster 6urcü

KuÄoZ? Rs5Ss
8t. Lsltsn e.

pzSßZWSST
io riesiger ànsviìili
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